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Ein WorkShop, der Ihnen Sicherheit  
für den Ernstfall gibt!

Wen sprechen wir an?
Unternehmer/innen, Nachfolger/
innen, Jungunterneher/innen, Füh-
rungskräfte und all diejenigen die 
mehr Geld verdienen wollen.

Leistungen
WorkShop mit Excel-Sheet, Check- 
listen, Informationsunterlagen

Dauer: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr

WorkShop-Leiter: 
Herbert Reithmeir 
Betriebswirt, Bonitäts- und Ratinganalyst,  
Unternehmenscoach, Buchautor

Han Christian Jung 
Rechtsanwalt: Spezialgebiet Bau- und 
Wirtschaftsrecht, Buchautor und Jurist 
fürs Handwerk

Die Auftragsbücher der Handwerker quillen über! Kunden müssen auf 
ihre Angebote warten und der Arbeitstag ist immer zu kurz. 
Auffallend ist jedoch, dass die Umsatzrendite in den Unternehmun-
gen nicht so ansteigt wie es die Auftragssituation darstellt! Das Hand-
werk muss nicht „billig“!  
Das beste Beispiel sind die Autowerkstätten. Diese Arbeiten mit Ar-
beitswerten und erzielen Stundensätze über 100 €.

Haben Sie schon mal ausgerechnet wie viele Angebote Sie erstellen 
und welche Kosten hierfür entstehen?  
Was kostet Sie eine Produktivstunde mit und ohne Material- 
subventionierung?  
Wie produktiv sind Ihre Mitarbeiter und welchen Stundensatz  
erreichen Sie überhaupt?  
Verkaufen Sie sich nicht unter Preis! 

In diesem WorkShop erarbeiten Sie den eigenen Stundenverrechnungs-
satz Ihrer Unternehmung mit Hilfe eines einfachen Excel-Sheets.

Inhalte
•  Wie ermittle ich meinen eigenen Stundenverrechnungssatz?

• Wie kann ich diesen als Planungstool für die Zukunft verwenden?

• Welche Aussagekraft hat der Stundensatz

• Fallbeispiele aus der Praxis!

• Was heißt Produktivität und warum digitale Zeiterfassung!

•  Was sind Arbeitswerte und wie kann ich diese gewinnbringend 
umsetzen?

• Checken Sie ihr Angebot und AGB´s als Zeitgeber

Mit zu bringende Unterlagen:
• Eigener Laptop mit Microsoft Excel
•  Aktuelle Bilanz oder betriebswirtschaftliche Auswertung  

mit Summen- und Saldenliste
• Mitarbeiterliste inkl. Gehälter und Stundenlöhne
• Infos zu den Material- und Subunternehmeraufschlägen
• Durchschnittliche Krankheits- und Urlaubstage der Mitarbeiter
•  Wenn vorhanden die Produktivstunden der gewerblichen Mit- 

arbeiter

Erfolgsfaktor Stundensatz
Umsatz ist Ehrgeiz – Gewinn ist Intelligenz!WS02:

Der WorkShop, um Ihren 

„richtigen“ Stundensatz zu berechnen!


